
Ein Interview mit Salomé Wolf 
zum Besuch ihrer Klasse bei GAIN 

in Gießen, am 17. März 2022



Salomé, ich habe gehört, dass 
ihr bei der Organisation GAIN in 
Gießen wart. Kannst du mir 
erzählen, warum ihr dort wart?
Wir sind dort hingefahren, weil 
wir eine sehr wichtige Aktion an 
der Schule durchgeführt haben. 
Wir haben anlässlich des 
schrecklichen Krieges in der 
Ukraine Sachen verpackt, die 
Menschen, die aus dem 
Kriegsgebiet fliehen, gebrauchen 
können.

Und was hat das alles mit der 
Organisation GAIN zu tun?

Gain macht anstatt Geld zu 
spenden lauter Aktionen, wobei 
den Menschen die Dinge gebracht 
werden, die sie brauchen.

Das ist ja eine tolle Art und 
Weise zu helfen. Was habt ihr 
denn für die Kriegsflüchtlinge 
verpackt?

Also, da gab es die Anfrage, 
etwas zur Hygiene einzupacken. 



Und welche Dinge habt ihr 
dann genau verpackt?

Praktisch alles, was man so 
im Bad braucht, zum Beispiel 
Zahnbürsten, Zahnpasta, 
Seife und Handtücher.

Was denkst du denn über 
eure Aktion?

Traurig ist das mit dem Krieg und 
das war für mich und meine Klasse 
eine gute Möglichkeit etwas zu tun, 
etwas, das den Geflüchteten richtig 
hilft.

Ich finde, dass das eine großartige 
Idee war und bedanke mich bei 
dir für das Interview.


